
Lektion 21 - Hamburg





Mein langes Wochenende

Das Leckerste, das ich
gegessen habe, war....



Was finden Irina, Antonia und Carlos in 
Hamburg gut?

Irina/Antonia ist Liebhaberin (GEN) …….
Carlos ist Liebhaber (GEN) ….

Achtung!
Im Singular maskulin 
und neutral bekommt 
das Substantiv ein „s“

Besonderheiten:
-el

Dunkel –dunkler Wolken

Edel – edlen Weines
Eitel – eitler Männer

Besonderheiten:
-er

Sauer – saurer Äpfel
Teuer – teurer Hüte



Projekttage 21. Nov. und 26. November

Ihr seid gefragt!

Wir bilden 3 Expertengruppen: 

1) Hamburg – Wohin am Wochenende (Inhalt, Themenvokabular)

2) Gefallen ausdrücken im Infinitivsatz (Grammatik)

3) Alternativen beschreiben (Grammatik)



Infinitvsätze mit zu + Infinitiv

Du kennst schon einige Nebensätze, die mit einem einleitenden Wort 
mit dem Hauptsatz verbunden werden, z. B. mit einer Konjunktion:

• Nina möchte nicht putzen, weil sie schwanger ist

Manche Nebensätze werden nicht mit einem einleitenden Wort 
(Konjunktion) mit dem Hauptsatz verbunden. 

Ein Beispiel dafür ist eine Infinitivkonstruktion mit zu:

• Ich fand die Idee super, einen Putzplan zu erstellen

Diese Konstruktion bildet man aus zu + Infinitiv. Sie 
steht am Ende des Nebensatzes. Der Nebensatz hat 
kein eigenes Subjekt und kein konjugiertes Verb.



Infinitivkonstruktionen vs. Dass-Sätze

Infinitivkonstruktionen mit zu sind verkürzte Nebensätze, die man oft 
durch einen dass-Satz ersetzen kann:

• Ich hoffe, % % meinen Freund heute zu treffen.

• Ich hoffe, dass ich meinen Freund heute treffe.

Konjunktion
Subjekt
Konjugiertes Verb
Zu+Infinitiv
%=Fehlend 



Gleiches
Subjekt

Gleiches
AKK-Objekt

Gleiches
DAT-Objekt



ABER
“Man” im Hauptsatz

und “es” im Nebensatz
lässt sich nicht zum 
Infinitivsatz mit “zu” 

verändern.



Welche Form kennen wir noch die 
einen Infinitiv verlangt?



Infinitivkonstruktionen, dich nicht mit dass-
Sätzen gebildet werden können
haben + Nomen:

• Ich habe keine Angst, einsam zu sein.

unpersönliche Ausdrücke (mit „es“):

• Es ist nicht einfach, einen Partner zu finden.

• Es ist wichtig, Versprechen zu halten.

• Es ist schön, Zeit für den Partner zu haben.

bestimmte Verben, z. B. helfen, versuchen:

• Jacques versucht, im Internet eine Partnerin zu finden.



Infinitivsätze mit zu
Es ist erlaubt im 

Unterricht zu essen.

Ich habe Lust ins Kino zu 
gehen.

Ich plane täglich meine 
Hausaufgaben zu machen.

Bei trennbaren Verben steht das zu zwischen 
dem Präfix und dem Verbstamm:

Hans hat die Absicht, Inge anzurufen.

Handelt es sich um ein trennbares Verb, so steht 
" zu " zwischen Verbzusatz (Vorsilbe) und dem 
Verb. Der Infinitiv der trennbaren Verben wird 
demnach zusammengeschrieben.



In folgenden Fällen wird der Infinitivsatz ohne " zu " 
gebildet:

Beim Gebrauch der Modalverben (dürfen, können, müssen, ... ).
• Man soll sich morgens und abends die Zähne putzen. Jedes Lebewesen muss eines Tages sterben. 

Bei Rot darf man nicht über die Ampel gehen. 

Beim Gebrauch der Verben " bleiben " und " lassen ".
• Sonntags bleibt meine Frau liebend gerne bis mittags im Bett liegen. Seit Anfang des Monats 

lasse ich mir morgens die Brötchen an die Tür bringen. 

Beim Gebrauch der Verben " gehen " und " fahren ", sowie " sehen " 
und " hören ".
• Jeden Samstag gehen meine Eltern stundenlang in der Stadt einkaufen. Mein Bruder fährt am 

liebsten mit seinem Auto spazieren. Bei klarem Himmel sieht man am Horizont viele Flugzeuge 
fliegen. Früh morgens hört man auf dem Land sehr viele Vögel zwitschern.

Bei der Bildung des Futur I mit dem Hilfsverb " werden ".
• Nächste Woche wird unser Chef für eine Woche nach Amsterdam fliegen.





Mehrteilige Konjunktionen:
Entweder … oder …

Entweder du redest mit mir oder ich bleibe den ganzen Tag hier vor 
deinem Haus stehen.

Selma kann zwischen zwei Möglichkeiten wählen:

• Möglichkeit 1: Sie redet mit Nico.

• Möglichkeit 2: Sie redet nicht mit Nico. Dann bleibt er den ganzen Tag 
vor ihrem Haus stehen.



Wann benutzen wir entweder … oder 

Man benutzt also entweder ... oder, wenn es zwei Möglichkeiten gibt, 
von denen nur eine passieren oder stimmen kann. Oft bedeutet das, 
dass man wählen muss.

Entweder es gibt Fleisch oder es gibt Fisch zum Mittagessen.

Entweder ... oder hat die gleiche Bedeutung wie oder, aber 
mit entweder kann man die Bedeutung verstärken.

Es gibt Fleisch oder Fisch zum Mittagessen.

Entweder es gibt Fleisch oder es gibt Fisch zum Mittagessen.



Manchmal sind das Verb und/oder das Subjekt in beiden Teilen 
gleich. Dann musst du sie nicht wiederholen:

Entweder es gibt Fleisch oder (es gibt) Fisch zum Mittagessen.

= Entweder es gibt Fleisch oder Fisch zum Mittagessen.

Entweder wir treffen uns in der WG oder (wir treffen uns) in der Stadt.

= Entweder wir treffen uns in der WG oder in der Stadt.

Kein Komma vor 
oder !!



Satzbau

Das Wort entweder ist besonders stark, wenn es am Satzanfang steht. So 
kann man einer anderen Person sagen, dass sie wählen muss.

Subjekt und Verb können im ersten Satz auch getauscht werden. Im 2. 
Hauptsatz/2.Satzteil bleibt die Reihenfolge jedoch immer gleich:

entweder kann aber auch in der Mitte des ersten Satzes stehen. Dann ist die 
Bedeutung nicht so stark.

1. Hauptsatz/1. Satzteil Position 0 2. Hauptsatz/2. Satzteil

Entweder du sprichst mit mir oder ich rufe dich nie mehr an!

1. Hauptsatz/1. Satzteil Position 0 2. Hauptsatz/2. Satzteil

Entweder sprichst du mit mir oder ich rufe dich nie mehr an!

1. Hauptsatz/1. Satzteil Position 0 2. Hauptsatz/2. Satzteil

Ich rufe dich entweder an oder ich schicke dir eine Nachricht



Übungen:

S. 21 Nr. 3, 5



Infinitivsätze mit zu









Entweder ... Oder ...







Genitiv






